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After Run Party am
04.07.2014

Noch während und nach dem
Strong Run am Freitag, 04.07., fin-
det die „After Run Party“ und Sie-
gerehrung mit LollyPop statt. 
Ab ca. 20.00 Uhr, nach einem hof-
fentlich positiven Ergebnis des
Viertelfinalspiels der Deutschen
Fußballnationalmannschaft
(18.00 – 19.45 Uhr), wird Party auf
der Flaniermeile gefeiert.
Für die Bewirtung sorgen der
Grundschulförderverein, Schloß-
brauerei Aulendorf, KIMO Kebap
und Bistro Kaktus.
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Herrn
Erwin Koppensteiner,

Hangelesweg 21,
Aulendorf
zum 80. Geburtstag

Frau Maria Schonath, Safran-
moosstraße 7, Aulendorf
zum 94. Geburtstag

Frau
Elisabeth Kreszentia Wagner, Auf
dem Kronenberg 2, Aulendorf

zum 85. Geburtstag

Wir gratulieren herzlich

Aulendorf
radelt

Sitzung des Verwaltungsaus-
schusses

am Mittwoch, 02.07.2014, 18:00 Uhr
im kleinen Sitzungssaal

Tagesordnung
1 Begrüßung, Feststellung der Beschluss-
fähigkeit, Tagesordnung, Protokoll

2 Beratung und Beschlussfassung über die
Möglichkeit einer Sondertilgung in 2014

3 Verschiedenes
4 Anfragen

Sitzung des Ortschaftsrates
Zollenreute

am Mittwoch, 02.07.2014, 20:00 Uhr
im Dornbusch-Hof, Imterstraße 3
Tagesordnung
1 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfä-
higkeit und Tagesordnung

2 Bebauungsplan „Oberrauhen-Erweiterung
I“ und 1. Änderung des Bebauungsplanes
und der örtlichen Bauvorschriften – Billi-
gungs- und Auslegungsbeschluss –

3 Sonstiges

Stadtradeln in Aulendorf
Erste Teams haben sich angemeldet
Vom 06. bis 26. Juli nimmt Aulendorf erst-
malig am bundesweiten Wettbewerb

Stadt informiert
STADTRADELN teil. Es geht um Spaß beim
Fahrradfahren und darum möglichst viele
Menschen für das Umsteigen auf das Fahr-
rad im Alltag zu gewinnen und dadurch ei-
nen Beitrag zum Klimaschutz, für ein lebens-
wertes Aulendorf und natürlich für die
persönliche Gesundheit zu leisten.
Mittlerweile haben sich fünf Aulendorfer
Teams angemeldet. Die Kilometer, die in ei-
nem Team erradelt werden, sei es beruflich
oder privat, werden dem entsprechenden
Team gutgeschrieben. Die Kilometer aller
Aulendorfer Teams werden dann zusam-
mengezählt und so treten die einzelnen
Kommunen gegeneinander an. Jeder hat die
Möglichkeit mit Freunden oder Kollegen ein
Team zu bilden oder einem schon bestehen-
den Team beizutreten. Wie das alles funktio-
niert, wie man sich registriert, ein Team grün-
det oder die Kilometer erfasst ist auf einer
sehr schönen Webseite dokumentiert. Diese
ist über www.aulendorf-radelt.de verlinkt.

ln die Ewigkeit abberufen wurden:
Barbara Schmid, Im Obstgarten 3, Aulendorf

Gottesdienste St. Martin
Samstag, 28. Juni 2014 
10.00 Uhr Hl. Messe 
18.00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag, 29. Juni 2014 
08.30 Uhr Hl. Messe
10.30 Uhr Hl. Messe

Veranstaltungen
Freitag, 27. Juni 2014 – Heiligstes Herz
Jesu
Wir treffen uns um 20.15 Uhr bei der Herz-

Standesamt

Kirchen

Redaktionsschluss:
Montag, den 30. Juni 2014, um 11 Uhr
Redaktionelle Beiträge an aulendorf-aktuell@
aulendorf.de, Telefon 07525/934-107

Anzeigenschluss:
Montag, den 30. Juni 2014, um 11 Uhr
Anzeigen bitte direkt an die Druckerei!
aulendorf-aktuell@druckerei-marquart.de

Öffentliche Sitzungen:
Mittwoch, 2. Juli 2014
Sitzung des Ortschaftsrates Zollenreute,
Dornbusch-Hof, Imterstraße
Mittwoch, 2. Juli 2014
Verwaltungsausschuss, kleiner Sitzungssaal
Montag, 7. Juli 2014
Gemeinderat, Ratssaal

Nächste Hausmüllabfuhr:
Bezirk I + II: Freitag, 27. Juni 2014
Bezirke III: Freitag, 4. Juli 2014

Leerung „Grüne Tonne“:
Bezirk I: Montag, 30. Juni 2014
Bezirk II: Dienstag, 1. Juli 2014
Bezirk III: Mittwoch, 2. Juli 2014

Apothekennotdienst an den 
Wochenenden/Feiertagen

Samstag, 28. Juni 2014
(Sa. 8.30 Uhr bis So. 8.30 Uhr)
Antonius Apotheke, Bad Saulgau,
Oberamteistraße 1, Tel. 07581/7301

Sonntag, 29. Juni 2014
(So. 8.30 Uhr bis Mo. 8.30 Uhr)
Schwaben Apotheke, Bad Saulgau
Hauptstraße 79, Tel. 07581/8138

Alle Apotheken-Notdienste in Ihrer Nähe 
erfahren Sie unter Tel. 01805/002963

Alarmierung bei Notfällen:
Polizei Aulendorf/Altshausen 07584/92170
nach 20.00 Uhr 0751/8036666
Krankentransport 19222
Feuer 112
Notruf (Überfall, Verkehrsunfall) 110
Rettungsdienst, Erste Hilfe 112
Wasserversorgung Stadt während u. 
außerhalb der Dienststunden 911185
Wasserversorgung für Blönried, 
Tannhausen u. Zollenreute 
während der Dienststunden 07524/400240
nach Dienstschluss: Bereitsch. 0171/4209386
Deutsche Telekom 0800/3301000
EnBW/Strom 0800/3629477
Thüga Energienetze GmbH 0800/7750001
Todesfälle 934105
nach Dienstschluss: 8437

Die Stadt Aulendorf sucht zum 1. od. spä-
testens 15. September 2014 im Rahmen
eines geringfügigen Beschäftigungsver-
hältnisses eine 

Reinigungskraft für die
Grundschulsporthalle

Die Reinigungszeiten sind vor Schulbeginn
von 5.30 Uhr bis 7.30 Uhr und nach Bedarf
bei Veranstaltungen. Der Umfang des Be-
schäftigungsverhältnisses umfasst im
Durchschnitt ca. 45 Stunden im Monat. Die
Vergütung erfolgt nach TVöD EG 1. Weitere
Fragen beantwortet Ihnen gerne Haupt-
amtsleiterin Fr. Thoma und Fr. Franz Tel.:
07525/934-104 od. -106. Ihre Bewerbung
mit Lebenslauf senden Sie bitte bis spä-
testens 15. Juli 2014 an:
Stadtverwaltung Aulendorf, Hauptamt,
Hauptstraße 35, 88326 Aulendorf
E-Mail pamela.franz@aulendorf.de



Jesu-Statue im Park zu einer Andacht. Alle
sind recht herzlich eingeladen. 

Kath. Pfarramt
Am Dienstag, den 01. Juli 2014, ist das Ka-
tholische Pfarramt ganztägig wegen Fortbil-
dung geschlossen. Wir bitten um Verständ-
nis. 
Anbetung im Kaplan-Figel-Haus
Jeden ersten Freitag im Monat lädt der
Freundeskreis Kaplan-Figel e.V. ins Kaplan-
Figel-Haus in der Bachstraße zu einer Stun-
de Eucharistischer Anbetung ein. Die nächs-
te Anbetung findet am Freitag, 04. Juli 2014
statt. Beginn der Anbetungsstunden ist um
17.00 Uhr (hier sind vor allem die Jugendli-
chen eingeladen), 18.00 Uhr, 19.00 Uhr und
20.00 Uhr. 

Kinder und Jugendchor Leiter/in 
Ab sofort sucht die Katholische Kirchenge-
meinde St. Martin eine/n Chorleiter/in für
Kinder- und Jugendchor. Wir erwarten von
Ihnen… – die musikalische Fähigkeit Kinder
und Jugendliche zu begeistern; – eine wö-
chentlich Chorprobe; – einige Auftritte mit
dem Chor in den kirchlichen Veranstaltun-
gen und Gottesdiensten
Wir bieten Ihnen... – eine Vergütung nach der
Diözesaner Regelung DRS AVO; – Möglich-
keit das Gemeindeleben mitzugestalten.
Wenn Sie Interesse haben, senden Sie Ihre
Bewerbung an Kath. Pfarramt St. Martin, Pfr.
Antony SVD, Hauptstr. 29, 88326 Aulendorf.
Oder rufen Sie an bei Pfr. Antony
07525/92400-20.

Gottesdienste
Samstag, 28. Juni
11.00 Uhr kirchl. Trauung des Brautpaares
Katharina Sidorov und Sergej Marifjansky,
Bad Saulgau

Sonntag, 29. Juni
9.45 Uhr Abendmahl-Gottesdienst
(Pfr. Gauß)
Kinderkirche/Teenie-Kirche

Veranstaltungen
Freitag, 27. Juni
17.00 Uhr Jungschar

Dienstag, 1. Juli
9.00 Uhr Dienstbesprechung
14.30 Uhr Seniorenkreis

Jubiläums-Matinee 30 Jahre
ThomasblockFlöten Aulen-
dorf am 6. Juli 2014

Bestimmt einmalig in seiner Art in Aulendorfs
weiter Umgebung ist der Flötenkreis der
evangelischen Kirchengemeinde, der seit
über einem Jahr den Namen „THOMAS-
BLOCKFLÖTEN“ trägt. 
Seit über 30 Jahren musizieren und proben
in den Räumen der Kirchengemeinde 10-15
Damen und ein Herr (!) im Alter von momen-
tan 16-83 Jahren Woche für Woche Musik-
stücke auf Blockflöten aller Größen. 
Seit Januar 2000 liegt die Leitung bei Diet-
lind Zigelli, Gemeindemitglied und Musikleh-
rerin aus Steinenbach. Viele Auftritte gibt es
natürlich im Gottesdienst, aber auch beim

ökumenischen Weltgebetstag der Frauen, in
den Kliniken, sogar als Straßenmusik vor
dem Sozialladen oder bei Gastspielen in den
umliegenden Gemeinden . 
Mit unseren Fans und allen, die Blockflöten-
musik lieben, wollen wir unser Jubiläum fei-
ern, und zwar bei einer Matinee, direkt im
Anschluss an den Gottesdienst am 6. Juli
2014 ab 10.30 Uhr. 
Als besondere Gäste dürfen wir das Block-
flötenquartett „LA FLUTERIE“ (Leitung: Ute
Giese) aus Riedlingen und Umgebung be-
grüßen. Wir werden gemeinsam und ab-
wechselnd Werke quer durch die Musikge-
schichte verschiedenster Stilrichtungen zu
Gehör bringen, u.a. von Purcell, Telemann,
Holborne, Carey, Rosenheck und Clark. 
Anschließend gibt es genügend Zeit zum
Feiern und Erzählen bei Saft, Sekt und Fin-
gerfood aus eigener Küche in oder bei schö-
nem Wetter vor der Kirche. 
Wir freuen uns auf Sie!

Regelmäßige Veranstaltungen
Donnerstags 
19.00 Uhr Posaunenchorprobe 
(1./3./5. d. Monats in Aulendorf)
18.30 Uhr ThomasBlockflöten
20.00 Uhr Kirchenchor

Samstags und Sonntags
15.00 Uhr Evang. Luther. Brüdergemeinde

Gottesdienste 
Neuapostolische Kirche 

Sonntags um 9.30 Uhr 
Donnerstags um 20.00 Uhr

Die Gottesdienste finden in unserer Kirche
in Bad Saulgau in der Kramerstr. 12 statt!
(Parkmöglichkeit auch auf dem Friedhofs-
Parkplatz). Zu allen Gottesdiensten sind
Sie herzlich willkommen!
Bei Fragen und für Mitfahrgelegenheit wen-
den Sie sich bitte an den Gemeindevorste-
her Jürgen Frank, Tel. 07525 – 921335
Infos: www.nak-sued.de oder www.nak.org

Gottesdienste 
im Schönstatt-Zentrum

Heilige Messe
Sonntag um 10.00 Uhr Vortragssaal
Mittwoch um 19.00 Uhr Kapellchen
Freitag um 19.00 Uhr Kapellchen

Anbetung vor dem Allerheiligsten
Sonntag von 14.00 – 17.00 Uhr, werktags je-
weils eine halbe Stunde vor Beginn der hl.
Messe. Dienstag von 19.45 bis 20.45 Uhr.
2. Freitag im Monat: 19.45 bis 24.00 Uhr

Blönrieder Dorf-Sportfest vom
27. bis 29. Juni 2014

Alle sind herzlich eingeladen zum Dorffest
des SC Blönried. Durch ihr Kommen unter-
stützen sie unseren Verein und unsere Ju-
gendarbeit. Die Highlights in diesem Jahr
sind wie folgt: 

Veranstaltungen

Freitag, 27. Juni 2014
18.00 Uhr AH-Blitzturnier
18.00 Uhr Elfmeterturnier
Samstag, 28. Juni 2014
ab 10.00 Uhr Jugendturnier D- Juniorinnen
ab 14.30 Uhr 34. Fußballstadtmeisterschaft
ab 14.00 Uhr Jugendturnier D-Junioren
Sonntag, 29. Juni 2014
9.30 Uhr Feldgottesdienst  m. Kindergarten
St. Jakobus
anschl. Frühschoppenkonzert mit Musikver-
ein Blönried-Zollenreute (Kleine Abordnung)
ab 11.00 Uhr Vorstellung Kooperation Kin-
dergarten/Verein
ab 11.30 Uhr Fußball-Gerümpelturnier
ab 11.30 Uhr DFB-Fußballabzeichen – Ab-
nahme
ab 11.30 Uhr Mittagstisch – Kaffee und Ku-
chen
ab 12.00 Uhr Jugend-Turnier: Bambini, F-
Jugend u. E- Jugend
ab 14.00 Uhr Kindernachmittag mit Preisen

Freiwillige Feuerwehr Aulendorf,
Abt. Blönried
Beach Party

Am Freitag, 4. Juli, veranstaltet die Freiwilli-
ge Feuerwehr Aulendorf, Abteilung Blönried
ihre 17. Beach Party an den Fischweihern
bei Blönried.
Die Party ist besonders bei Freunden jen-
seits der zwanzig Jahre beliebt, die gerne ein
paar schöne Stunden mit angenehmer Mu-
sik in gemütlicher Atmosphäre verbringen
möchten. Beginn ist um 20 Uhr. Fußballbe-
geisterte sind natürlich auch nach dem WM-
Spiel noch herzlich Willkommen.
Die Blönrieder Feuerwehr bedankt sich
schon jetzt bei allen Besuchern und Gästen
für ihr Kommen und freut sich auf ein schö-
nes Fest. Die Fischweiher befinden sich an
der Gemeindeverbindungsstraße zwischen
Steinenbach und Stuben.

Sonntag, 29. Juni 2014, 11 Uhr
Aulendorf, Marmorsaal im Schloss 

Duo Jessica und
Vanessa Porter

Marimbaphon, Vibraphon, exotische
Trommeln, Becken, Gongs und andere
Schlaginstrumente aus aller Welt

Auf Marimbaphon, Vibraphon, exotischen
Trommeln, Becken und Gongs und anderen
Schlaginstrumenten aus aller Welt gestaltet
das Duo seine Programme, die von Tran-
skriptionen barocker Originale über afrikani-
sche Trommelmusik bis zu den Klassikern
der Percussionensembleliteratur reichen. 
Karten sind im Vorverkauf bei der Gästein-
formation im Schloss Aulendorf erhältlich,
Tel. 07525/934-203. Eintritt im VVK 11,–
Euro, Tageskasse 13,– Euro.
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Blutspenden ist Ehrensache
DRK-Blutspendedienst lädt zum

Leben retten ein
Täglich werden in Deutschland rund 15.000
Blutspenden benötigt. Ein plötzlicher Unfall,
eine schwere Krankheit, eine böse Verlet-
zung – Jeder kann plötzlich in die Situation
kommen, dringend Blutpräparate zu benöti-
gen. Diese müssen jedoch vorher gespendet
worden sein. Daher lädt der DRK-Blutspen-
dedienst zur Blutspende ein am

Freitag, dem 04.07.2014
von 15:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Schulzentrum, Schussenrieder Straße 25
88326 Aulendorf

Blutspender sind ganz besondere Men-
schen, denn sie übernehmen mit ihrer Blut-
spende Verantwortung – Tag für Tag! Die
Versorgung der Patienten in den Kranken-
häusern erfolgt an 365 Tagen im Jahr, auch
bei schönem Sommerwetter oder in den Fe-
rien. Beispielsweise Krebspatienten, die
heute den überwiegenden Teil der Blutemp-
fänger bilden, sind dringend auf Blutpräpa-
rate angewiesen, aber auch bei Herzerkran-
kungen und Straßen- oder Sportunfällen
können Mediziner häufig ohne Bluttransfusi-
on nicht helfen. Blutspenden ist also Ehren-
sache.
Blut spenden kann jeder Gesunde von 18
bis zur Vollendung des 71. Lebensjahres,
Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64
Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertra-
gen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärzt-
liche Untersuchung. Die eigentliche Blut-
spende dauert nur wenige Minuten. Mit
Anmeldung, Untersuchung und anschlie-
ßendem Imbiss sollten Spender eine gute
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein
ganzes Leben retten kann.
Weitere Informationen zur Blutspende erhal-
ten Sie unter der gebührenfreien DRK-Ser-
vice-Hotline 0800-1194911 und im Internet
unter www.blutspende.de.

ESV Kegeln

1. Platz bei den VDES-Bezirks-
meisterschaften

Mit einer Herrenmannschaft gingen die Au-
lendorfer dieses Jahr bei den VDES-Bezirks-
meisterschaften (Verband Deutscher Eisen-
bahner-Sportvereine) in Rottweil an den
Start. Sascha Müller (466 Kegel), Christoph
Lämmle (464), Marco Schmidt (443) und
Pascal Winkler (425) erreichten zusammen
1798 Kegel. Mit diesem tollen Ergebnis,
schafften sie es, den ersten Platz zu erzielen.
Zweiter wurde der ESV Rottweil mit 1774
Kegel und Bronze ging an den ESC Ulm mit
1770 Kegel.
In der Einzelwertung erzielte Mark May vom

Vereine & 
Institutionen

ESV Villingen den ersten Platz mit 473 Kegel.
Sascha Müller schaffte den zweiten Platz mit
466 Kegel. Dritter wurde Reinhold Jendel
vom ESV Rottweil, welcher Holzgleich mit
Christoph Lämmle war, jedoch das bessere
Ergebnis im Abräumen erzielte.

Lauftreff Aulendorf
Schnell durchs Risstal

Schwüle 27 Grad bestimmten das Tempo
beim 8. Risstallauf in Schemmerhofen. Die
flache 10 km Distanz musste unter ständiger
Sonneneinstrahlung bewältigt werden, was
von den Teilnehmern einiges an Durchhalte-
vermögen abverlangte.
Bei den Damen gelang Karin Maria Rudolph
von der LT Aulendorf mit 56:16 Minuten der
Sprung auf den 1. Platz der W55.

Schnelle 10 Kilometer

Im Ziel (v.l.): Sibylle Knaus, Manfred Blumen-
schein, Karin Maria Rudolph

Erneut gute Plazierungen gab’s am vergan-
genen Wochenende für die Läuferinnen und
Läufer des LT Aulendorf und Otterswang.
Trotz etlicher Höhenmeter gelang Manfred

Blumenschein beim 23. Volkslauf über 10
km in Hausen am Andelsbach mit 45:58 Mi-
nuten der Sprung auf Platz 2 der Altersklas-
se M60. Sibylle Kraus wurde mit 54:30 vierte
der W50. Ihre Vereinskameradin Karin Maria
Rudolph lief in 54:50 auf Platz 2 der W55.

Dornbusch e.V.
Jazzgottesdienst in Zollenreute
„Vom guten Umgang miteinander“ ist das
Thema des 6. Jazzgottesdienstes, zu dem
der Dornbusch e.V. und die Gemeinschaft
Dornbusch aus Aulendorf-Zollenreute einla-
den. Er findet statt am Sonntag, 29. Juni
2014, im Garten des Dornbusch-Hofes. Be-
ginn ist um 11.00 Uhr. Es ist ein Gottes-
dienst, der mit kreativen Elementen gestaltet
ist und unter anderem eine offene Phase mit
erfahrungsorientierten Möglichkeiten zum
Mitmachen bietet. Eine Jazzformation um
Albrecht Binder begleitet den Gottesdienst
musikalisch mit gepflegtem Jazz. 
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es
bis 14.00 Uhr weiter Lifemusik mit der Jazz-
Formation. Im Garten des Dornbusch-Hofes
sind dann mehrere Grills aufgestellt, auf de-
nen selbst mitgebrachtes Grillgut zubereitet
werden kann. Für Getränke ist gesorgt. In
zwanglosen Begegnungen und Gesprächen
sind Mitglieder der ökumenischen Lebens-
gemeinschaft gerne bereit über die Arbeit
des Vereines zu erzählen. Der Verein macht
zusammen mit dem Diakonischen Werk Ra-
vensburg ein Mitlebangebot für alleinerzie-
henden Mütter und ihre Kinder.
Informationen: Dornbusch e.V., Siegfried
Hornung, Imterstr. 3, 88326 Aulendorf,
Tel.07525/923070.

Kinderstiftung Ravensburg
baut Vorlesenetzwerk aus

bereits 65 Vorlesegruppen im Land-
kreis Ravensburg

„Wir möchten mit diesem Angebot bei Kin-
dern die Freude an Büchern und Geschich-
ten wecken“, sagt Angelika Eisenbeiß, Frei-
willigenkoordinatorin der Kinderstiftung
Ravensburg. Aus diesem Grund startete die
Kinderstiftung im Jahr 2012 das Angebot
„Leswelten“ – zunächst in Aulendorf. Mittler-
weile sind weitere Vorleseorte in anderen
Kommunen dazugekommen, ein regionales
Vorlesenetzwerk ist entstanden. „Ehrenamt-
liche Vorleserinnen und Vorleser lesen mitt-
lerweile in 65 Gruppen vor. Ab Herbst 2014
kommen weitere 21 Vorlesegruppen hinzu.“,
berichtet Angelika Eisenbeiß. Sie ist für die
Organisation der „Lesewelten“ in Ravens-
burg und Weingarten zuständig. Ihre Kolle-
gin Christine Leierseder ist für das Angebot
u.a. in Aulendorf zuständig. Ziel ist es, insge-
samt zwischen 800 und 1000 Kinder in Kin-
dergärten, Schulen, anderen öffentlichen
Einrichtungen und bei Vorlese-Aktionen mit
dem Angebot zu erreichen. 
In den verschiedenen Einrichtungen findet
das Angebot mit einer oder mehreren Grup-
pen ein Mal pro Woche statt. Die Kinder neh-
men regelmäßig daran teil und freuen sich
über die Bücher-Ausleihkisten, welche die
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Kinderstiftung zum Ausleihen von Büchern
ergänzend zur Verfügung stellt. Regionale
Büchereien und freiwillig Engagierte helfen
beim Bestücken der Kisten und sorgen für
ein abwechslungsreiches Sortiment.
In Aulendorf wird das Projekt aktuell in 6 Kin-
dergärten und der Grundschule angeboten. 
„Für den Ausbau des Angebots suchen wir
weitere ehrenamtliche Vorleserinnen und
Vorleser, die gerne vorlesen und Freude am
Umgang mit Kindern haben“, sagt Angelika
Eisenbeiß. Für jede Vorlesegruppe gibt es
ein Vorlese-Team, damit Urlaubs- oder
Krankheitszeiten problemlos überbrückt
werden können. Die Vorleserinnen und Vor-
leser werden für ihr Engagement bei einem
Seminar geschult. Darüber hinaus bietet die
Kinderstiftung Ravensburg über das Jahr
verteilt Austauschtreffen und themenorien-
tierte Aufbauseminare an, in denen bei-
spielsweise gezeigt wird, was ein lebendiges
Vorlesen auszeichnet. „Wir freuen uns, dass
das Angebot von unterschiedlichen Sponso-
ren und Förderern unterstützt wird“, so An-
gelika Eisenbeiß. 
INFO: Wer sich als Vorleser oder Vorleserin
in der „Lesewelt“ Aulendorf engagieren
möchte, kann sich bei der Kinderstiftung Ra-
vensburg, Christine Leierseder, melden (Te-
lefon 07524 401168-12, leierseder@caritas-
bodensee-oberschwaben.de),
www.kinderstiftung-ravensburg.de

Marinechor Aulendorf
Sonntag, den 6. Juli Frühschoppen-

konzert im Lammgarten in
Friedrichshafen. Beginn 10.30 Uhr
Montag, den 21. Juli beim Schützenfest in
Biberach, im Biergarten vom Gasthaus „Gol-
dener Hirschen“ um 19 Uhr

Tag der offenen Gartentür
Beim Obst und Gartenbauverein Blönried ist
dieses Jahr wieder ein Tag der offenen Gar-
tentür. Ulrike und Jürgen Jauch laden am
Sonntag 6. Juli 2014 von 11 bis 17 Uhr in ih-
ren Garten im Heuweg 32. Derzeit können
viele Stauden mit ihren bunten Blüten be-
wundert werden. Die Taglilien beginnen mit
ihrer Pracht. Im Schwimmteich blühen die
Wasserrosen. Verschiedene Kunstwerke aus
Schrott und Holz wie auch Skulpturen mit
Köpfen aus der Töpferei Abraxas sind im
Garten versteckt. Viele verschiedene Sitz-
plätze laden zum Verweilen ein. Die Garten-
eisenbahn zieht ihre Runden. Der SC Blön-
ried bewirtet die Besucher. 

SG Aulendorf Fussball
1920 e.V.
Damen Relegations-
spiel:

SG Aulendorf – SC Blönried 2:0 (0:0) 
Vor der Rekord Kulisse von über 500 Zu-
schauern entwickelte sich ein spannendes
Relegationsspiel und Stadtderby zwischen
der heimischen SG Aulendorf und dem SC
Blönried. Beiden Teams, merkte man die
Nervosität vor so vielen Zuschauern zu spie-
len, sichtlich an und so dauerte es bis zur 25.
Minute für die erste nennenswerte Torchan-
ce. Diese hatten die Gäste aus Blönried
nach einem sehenswerten Konter. Doch die
SGA Torhüterin Maren Schütz verhinderte
mit einer hervorragenden Parade die Füh-
rung der Gäste. In der 37. Minute dann die
grösste Chance zur Führung für die SGA.
Nach einem schönem Zuspiel von Sabrina
Schmid auf Jana Strobel schoß diese aus 16
Metern aufs Tor. Doch Silke Spähn im Gäste-
tor parierte den platzierten Schuß zur Ecke.
So blieb es bis zum Pausenpfiff des sehr gut
leitenden Schiedsrichter Karl Laemmle aus
Bad Waldsee beim 0:0.
In der zweiten Halbzeit merkte man den Da-
men der SGA an daß sie nun etwas coura-
gierter zu Werke gehen wollten und erhöhten
das Tempo im Spiel . In der 53. Minute schoß
Carina Gußmann auf das Blönrieder Gehäu-
se , doch ihr Schuß ging knapp daneben. In
der 67. Minute machte Sie es dann besser
als Sie mit einem sehenswerten Schlenzer
aus 20 Metern unter die Latte das viel umju-
belte 1:0 für die SGA erzielte. Nach dieser
Führung wurden die Damen um ihre Spiel-
führerin Laura Schlachter immer sicherer
und verdienten sich in dieser Phase des
Spiels die Führung. Die beste Chance für
den SC Blönried hatte in der 78. Minute Ni-
cole Noack. Doch ihr Freistoß ging knapp
am Tor vorbei. In der Schlussphase der Be-
gegnung warfen die Damen des SC Blönried
dann alles nach vorne und ermöglichten so
der SGA immer wieder Konter Chancen.
Eine dieser Konter nutzte dann in der 89. Mi-
nute die erst kurz zuvor eingewechselte Da-
ria Mamaev zum entscheidenden 2:0. Mit ih-
rem ersten Ballkontakt überlistete Sie die
Gästetorhüterin Silke Spähn . So blieb es
beim , aufgrund der guten zweiten Halbzeit,
verdienten Sieg der SG Aulendorf
gegen stark kämpfende Damen des SC
Blönried.
Somit haben die Damen der SGA um ihre
hervorragende Torhüterin Maren Schütz
doch noch den verdienten Klassenerhalt in
der Regionenliga 6 geschafft . Nach der
überragenden Rückrunde ist dies auch der
gerechte Lohn.

Tore: 1:0 (67.min.) Carina Gußmann, 2:0
(89.min.) Daria Mamaew

SG Aulendorf: Maren Schütz, Isabel Guß-
mann, Laura Schlachter, Daniela Eisele, Ca-
rina Gußmann (90.min. Jana Krebs), Maria
Stauß, Petra Reiter, Sabrina Schmid
(88.min.Daria Mamaew), Jana Strobel
(90.min.Maren Schorer), Anna Müller, Jenni-
fer Börner (90.min.Sabine Fetsch).

SC Blönried: Silke Spähn, Lena Zimmer-
mann, Amelie Weber, Nicole Noack, Perin Ti-
mucin (73.min. Leonie Braitsch), Julia Wil-
denstein (65.min. Saskia Fischer), Sarah
Schmid (84.min. Antonia Reile), Elke Wä-
scher (79.min. Tina Rist), Lisa Binder, Jasmin
Eisele, Tanja Hugger (65.min. Julia Heitele).

Zuschauer: 547

E 1 Junioren gewinnen
Turnier in Reute

Bei traumhaft schönem Wetter konnte die E1
beim E-Jugend Turnier in Reute den traum-
haften ersten Platz erspielen. Angetreten
waren 9 Mannschaften, die alle hoch moti-
viert spielten um den ersten Platz zu errei-
chen. Bei drei von den vier Gruppenspielen
konnten unsere Jungs punkten. Einzig allein
gegen die Mannschaft aus Salem musste
sich die E1 durch eine Unachtsamkeit in der
Abwehr mit einem 1:0 geschlagen geben.
Daraufhin zog man als Gruppenzweiter ins
Halbfinale ein. Der Gegner Isny wurde von
Anfang an unter Druck gesetzt, was mit ei-
nem 3:0 Sieg der E1 belohnt wurde. Somit
war der Einzug ins Finale eine klare Sache.
Hier durften unsere Jungs nochmals ihr Kön-
nen gegen Salem unter beweis stellen. Dies-
mal waren die Jungs wachsamer und kon-
zentrierter. Durch einen Traumpass von Leon
in den Lauf von David konnte dieser den Ball
zum 1:0, zum Turniersieg einnetzen. Insge-
samt konnte die E1 bei diesem Turnier 10
Tore erzielen, wobei zwei Eigentore dabei
waren, die verbleibenden acht Tore schoss
alle unser Goalgetter David! Gratulation an
die E1 mit ihren Trainern Claus und Ibi. Das
war wieder eine super Teamleistung!
SGA-Aufstellung: Andreas Schnyder, Arthur
Ginschak, David Miller, Deniz Sehitler, Dimi
Neb, Eric Miller, Joel Osswald, Leon Straub,
und Samuel Welte. 

Relegationsspiel:
SG Aulendorf – SC Blönried 2:0 (0:0)
Vor der Rekord Kulisse von über 500 Zu-
schauern entwickelte sich ein spannendes
Relegationsspiel und Stadtderby zwischen
der heimischen SG Aulendorf und dem SC
Blönried. Beiden Teams merkte man die
Nervosität, vor so vielen Zuschauern zu
spielen, sichtlich an und so dauerte es bis
zur 25. Minute für die erste nennenswerte
Torchance. Diese hatten die Gäste aus Blön-
ried nach einem sehenswerten Konter. Doch
die SGA Torhüterin Maren Schütz verhinder-
te mit einer hervorragenden Parade die Füh-
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rung der Gäste. In der 37. Minute dann die
größte Chance zur Führung für die SGA.
Nach einem schönem Zuspiel von Sabrina
Schmid auf Jana Strobel schoss diese aus
16 Metern aufs Tor. Doch Silke Spähn im
Gästetor parierte den platzierten Schuß zur
Ecke. So blieb es bis zum Pausenpfiff des
sehr gut leitenden Schiedsrichter Karl La-
emmle aus Bad Waldsee beim 0:0.
In der zweiten Halbzeit merkte man den Da-
men der SGA an, dass sie nun etwas coura-
gierter zu Werke gehen wollten und erhöhten
das Tempo im Spiel . In der 53. Minute
schoss Carina Gußmann auf das Blönrieder
Gehäuse, doch ihr Schuss ging knapp dane-
ben. In der 67. Minute machte sie es dann
besser, als Sie mit einem sehenswerten
Schlenzer aus 20 Metern unter die Latte das
viel umjubelte 1:0 für die SGA erzielte. Nach
dieser Führung wurden die Damen um ihre
Spielführerin Laura Schlachter immer siche-
rer und verdienten sich in dieser Phase des
Spiels die Führung. Die beste Chance für
den SC Blönried hatte in der 78. Minute Ni-
cole Noack. Doch ihr Freistoß ging knapp
am Tor vorbei. In der Schlussphase der Be-
gegnung warfen die Damen des SC Blönried
dann alles nach vorne und ermöglichten so
der SGA immer wieder Konter Chancen.
Eine dieser Konter nutzte dann in der 89. Mi-
nute die erst kurz zuvor eingewechselte Da-
ria Mamaev zum entscheidenden 2:0. Mit ih-
rem ersten Ballkontakt überlistete Sie die
Gästetorhüterin Silke Spähn. So blieb es
beim, aufgrund der guten zweiten Halbzeit,
verdienten Sieg der SG Aulendorf
gegen stark kämpfende Damen des SC
Blönried.
Somit haben die Damen der SGA um ihre
hervorragende Torhüterin Maren Schütz
doch noch den verdienten Klassenerhalt in
der Regionenliga 6 geschafft. Nach der
überragenden Rückrunde ist dies auch der
gerechte Lohn.
Es spielten: Isabel Gußmann, Laura
Schlachter, Daniela Eisele, Carina Gußmann
(90.min. Jana Krebs), Maria Stauß, Petra
Reiter, Sabrina Schmid (88.min.Daria Mama-
ew), Jana Strobel (90.min. Maren Schorer),
Anna Müller, Jennifer Börner (90.min. Sabine
Fetsch).

SG Ebersbach/Blönried
Auch bei ihrem 3. Meisterschaftsspiel muss-
ten die Herren50 der SG Ebersbach/Blön-
ried eine knappe Niederlage in Ulm beim
SSV einstecken. Letztlich war Ulm 1 Satz
besser. 
Die Spiele im Einzelnen: Gerhard Engenhard
gewann nach hervorragender Leistung im
Matchtiebreak 6:4 4:6 10:7. Willi Zubler ge-
wann durch Aufgabe seines Gegners beim
Stand von 4:3. Deutlich verloren Max Gam-
bach 1:6 0:6 und Karl-Heinz Eschlbeck 0:6
3:6. Das entscheidende Einserdoppel wurde
ebenfalls 3:6 3:6 verloren.

Mit dem Radexpress zu den
Spuren der Königsegger

Auf den Spuren der Königsegger waren 14
Wanderer vom schwäbischen Albverein Au-
lendorf unterwegs. Schon beim Einsteigen in
den Zug erlebten wir eine Überraschung.
”Sind Sie die angemeldete Wandergruppe
...?” Also wir waren es, und die Versorgung
mit Essen und Trinken klappte hervorragend.
Susanne Rist hatte die Meldung gelesen und
sie an „Bodo” weitergegeben. Herzlichen
Dank dafür! Auf weniger bekannten Schie-
nenwegen und nach verkehrsbedingten
Zwischenstopps erreichten wir gemütlich
den Haltepunkt Burgweiler. In sonntäglicher
Ruhe marschierten wir durch diesen blitz-
sauberen Teilort von Ostrach. Vor uns breite-
te sich das Burgweiler Ried aus. Wir kamen
am Grenzsteinmuseum vorbei. Hier trafen
sich früher württembergisches, badisches
und hohenzollerisches Gebiet. In Miniatur ist
es anschaulich dargestellt. Der Weg führte
uns durch Waldgebiet, dann folgte eine offe-
ne Landschaft, geprägt von Wiesen und
Wassergräben. An der Laubbacher Mühle
vorbei wanderten wir auf einem bewaldeten
Anstieg- und bald sahen wir unser Ziel: „Kö-
nigseggwald“ . Das Schloss und die Kirche
tauchte erst später auf . Davor lag noch eine
Kapelle und ein Kreuzweg. Die Kapelle erin-
nert stark an die Hochkreuzkapelle hier in
Aulendorf. 
Vorbei am Schlosspark,manchmal war das
Schloss ein bisschen sichtbar,erreichten wir
unser Ziel: die Kirche und das Schloss. Hier
wohnt die gräfliche Familie Königsegg-Au-
lendorf. Die spätgotische Kirche St. Georg
lohnt einen Besuch, ebenso wie der Braue-
reigasthof „Goldener Löwe”. Hier waren wir
zum Mittagessen gern gesehene Gäste.
Der Rückweg über Laubbach gestaltete sich
zügig, wollten wir den Zug zurück ab
Ostrach um 14.57.erreichen. Alle nahmen
ihre Beine in die Hand, und es hat gereicht.
Es war ein schöner Wandertag, hat er uns
doch eine andersartige Landschaft gezeigt.

Herzlichen Dank unserer Wanderführerin
und Berichtschreiberin Annemarie Blersch
für die schöne Wanderung und den interes-
santen Bericht. 

Brigitte Fath

Halbtageswanderung
Der Schwäbische Albverein lädt zu einer
Halbtagswanderung rund um Zollenreute
am 29.6.2014 ein

Vom Schlossplatz aus geht es über die
Schuhhalde zum Bahnhof und an den
Schrebergärten entlang in Richtung Hirsch-
gehege. Nach dem Überqueren der Bruck-
straße geht es die Bergstraße hoch bis zum
Tobelweg, welcher zum Dobelhäusle und
dann weiter zum Weiler Fundschmid führt.
An den Weilern Vogelsang, Poppenmaier,

Vogelplatz und Esbach vorbei geht es nach
Zollenreute zur Einkehr ins Gasthaus Hirsch.
Wanderführer sind Moni Mayr und Anneliese
Reiser. Gäste sind herzlich willkommen!

Termin: 29. Juni 2014
Treffpunkt: Schlossplatz Aulendorf
Uhrzeit: 13.30 Uhr
Wanderzeit: 2 Stunden

Die im Wanderplan am 29.6.2014 vorgese-
hene Wanderung ab Wangen wird auf den
19. Juli 2014 verschoben!

Kindergarten St. Martin
bedankt sich bei den
Kommunionkindern

Wir möchten uns ganz herzlich bei allen
Kommunionkindern und deren Eltern für die
wunderschöne Arche Noah bedanken.
Die Kinder und wir Erzieherinnen haben uns
sehr über dieses tolle Geschenk gefreut. Die
Arche Noah wird bei unserem diesjährigen
Abschlussgottesdienst eine wundervolle Ku-
lisse sein und im Anschluss unseren Kinder-
garten dekorieren. Einen schönen Platz ha-
ben wir schon gefunden.

Vielen herzlichen Dank
Die Kinder und Erzieherinnen aus dem Kin-
dergarten St. Martin

Mutter- und Vatertagsfest des
Kindergartens St. Berta

Der diesjährige Muttertagsgottesdienst fand
im katholischen Gemeindehaus unter Mit-
wirkung der Erzieherinnen und Pfarrer An-
thony statt. Der spielerisch gestaltete Got-
tesdienst machte den Kindern viel Spaß.
Anschließend gaben sie mit vollem Eifer die
vorher einstudierten Lieder zum Besten.
Zum Schluss bekamen die zahlreich gekom-
menen Mamas die selbstgebastelten Ge-
schenkle mit einem herzliches Dankeschön
überreicht. 

Schulen & 
Kindergärten

6 Aulendorf Aktuell

Städtischer Wertstoffhof
Öffnungszeiten:

Mittwoch 10–12 Uhr, 14–16 Uhr
Freitag und Samstag 14–16 Uhr



Eine gelungene Veranstaltung war auch das
diesjährige Vatertagsfest, das unter dem
Thema „die Piraten sind los“ stand. In zwei
Gruppen jagten die Papas mit den Kindern
im Stadtpark zu verschiedenen Stationen,
an denen man sich piratenmäßig verkleide-
te, Rätsel löste und einen Vierzeiler dichten
musste. Nach erfolgreichem Absolvieren al-
ler Stationen kehrte die lautstarke Meute
zum Kindergarten zurück. Nach weiteren
Spielen gab es dann endlich den großen Pi-
ratenschmaus in Form von Wurstsalat, den
die Erzieherinnen lecker vorbereitet hatten.
Während die kleinen Piraten frisch gestärkt
noch ausgiebig tobten, genossen die „Gro-
ßen“ den lauen Abend beim gemütlichen Zu-
sammenhock. Ein recht herzliches Danke-
schön an die ganz vielen Papas, die sich für
diesen Abend Zeit genommen haben und
vor allem die Erzieherinnen von St. Berta, die
das ganze so liebevoll gestaltet haben. 

Besuch der Schreinerei
Thaler

Was man aus den Bäumen machen kann, in
dessen Schatten die Kinder jeden Tag spie-
len, durften die Kinder vom Waldkindergar-
ten Aulendorf bei der Schreinerei Thaler im
Spitalweg erleben. Unter Führung von
Schreinermeister Alexander Dangel wurde
zuerst das Holzlager besichtigt, dann kamen
die großen Maschinen zum Einsatz. Große
Augen bekamen die Kleinen, als die große
Säge und die Hobelmaschine eingeschaltet
wurden. Schnell stellte sich die Frage: Was
passiert mit den Spänen? Die Antwort über-
zeugte die Kinder: Die Späne werden im Silo
gesammelt und zum Beheizen der großen
Halle genutzt. Abschließend wurde gezeigt,
wie Dübelverbindungen hergestellt werden,
die Möbel vom Schreiner so stabil und lang-

lebig machen. Das alles interessierte die Kin-
der ebenso sehr wie die Sicherheitsschuhe,
die Schreiner tragen, die eigentlich ein biss-
chen so aussehen wie die stabilen Schuhe,
die die Kleinen im Wald auch selber tragen. 

1 Jahr Kneipp-Kindergarten …
Dieses Jubiläum am 11. Mai diesen Jahres
nahmen wir zum Anlass für ein Fest mit El-
tern, Kindern und der Kirchengemeinde.
Gleichzeitig feierten wir die abgeschlossene
Sanierung des Daches und der Außenfassa-
de und weihten unser neues, vom Grafikbü-
ro Reck-Irmler erstelltes Logo ein.

Wir begannen diesen Sonntag mit einem fei-
erlichen Gottesdienst. Das frische und le-
bendige Logo, dessen vier Symbole deutlich
die Eckpunkte unseres erweiterten Profils
zeigen, wurde von den Kindern in Wort und
Bild dargestellt: Fisch (der Glaube), Herz (die
Liebe), Wassertropfen (das Kneipp-Konzept)
und Blatt (die Natur und das Leben). Deswei-
teren sangen die Kinder ein Begrüßungslied
sowie zwei „Kneipp-Lieder“. Herr Pfarrer
Gauß dankte den Erzieherinnen, Kindern
und Eltern für das Engagement, die Offen-
heit und Motivation bei der Umsetzung und
Weiterentwicklung des Kneipp-Konzeptes in
unserem Kindergarten. Nach den Gruß- und
Dankesworten vom Vorsitzenden des
Kneipp-Vereins Herrn Dr. Eisenlauer, waren
alle recht herzlich in den Gemeindesaal ein-
geladen. Musikalisch umrahmt wurde der
Gottesdienst neben den kräftigen Sängerin-
nen und Sängern des Evang. Thomas-Kin-
dergartens von der Kantorin K. Bauer an der
Orgel sowie D. Zigelli und E. Selg an den
Oboen mit Stücken von Händel und Vivaldi. 
Im Gemeindesaal angekommen konnten die
Besucher dann nach einem Sektempfang
die praktische Umsetzung des Kneipp-Kon-
zeptes anhand von Fotos, einem Informati-
onstisch und Mitmach-Aktionen für Klein
und Groß erleben. Während des gemütli-
chen Gemeindecafés mit Kaffee und Ku-
chenbuffet wurden folgende Aktivitäten an-
geboten: kaltes Armbad, Wassertreten,
Kräutermischungen herstellen, Steine be-
malen sowie Bewegungsspiele im Garten. 
Es war ein sehr schöner Gottesdienst und
ein gelungenes Fest! Wir, das Team des
Evang. Thomas-Kindergarten, freuen uns
sehr über unser erstes vollendetes Kneipp-
Jahr und die Begeisterung, die die Kinder
bei der Durchführung zeigen. Und auch wir

sagen DANKE für jegliche Unterstützung
durch Herrn Pfarrer Gauß, die Kirchenge-
meinde, den Kneipp-Verein und die Eltern-
schaft.

Wanderung zum Vatertag
Am 28. Mai 2014, dem Tag vor Christi Him-
melfahrt, trafen sich 22 Kinder mit Ihren Vä-
tern um 17 Uhr für die Wanderung zum Va-
tertag im Evang. Thomas-Kindergarten.
Nach einem gemeinsamen Begrüßungsspiel
auf dem Außengelände machte sich die
Gruppe auf den Weg. Die Route führte über
den Schlossplatz, durch den Park bis zum
Waldrand. Vorab erhielt jedes Kind und sein
Papa ein Blatt mit Aufgaben, die entweder
unterwegs oder an bestimmten Stationen
gelöst werden sollten. So sollten die großen
und kleinen Wandersleut z.B. unterschiedli-
che Blätter sammeln, aus Naturmaterialien
ein Zwergenhaus bauen, ein Waldlied sin-
gen, ihnen bekannte Waldtiere malen... 

Am Waldrand angekommen konnten alle ein
wenig verschnaufen, bevor die Läufer sich,
mit Äpfel und Karotten gestärkt, wieder auf
den Rückweg zum Kindergarten machten. 
Dort standen schon Getränke, gegrillte
Würste und Weckle für die hungrigen, aber
bestens gelaunten Wanderer bereit. Am of-
fenen Feuer konnte dann jeder noch Stock-
brot backen und in gesprächiger Runde den
Abend gemütlich ausklingen lassen.

Wann startet Jungstorch An-
ton zum Jungfernflug?

Kurz vor Redaktionsschluss habe ich am 23.
Juni nochmals längere Zeit die beiden Jung-
störche beobachtet. Die gelegentlichen Luft-
sprünge von Anton sind gegenüber der Vor-
woche einiges höher geworden. Ob er bis
zur Herausgabe dieses Mitteilungsblattes
bereits seinen Erstflug wagt?

Georg Steinhauser

Informationen
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Vom Baum zum Tisch – die Kinder vom Wald-
kindergarten zu Gast bei Ihr Schreiner Thaler.

Nach Fütterung der Jungstörche verlässt
Storch Fridolin wieder das Nest



Arbeitskreises Heimatpflege
im Regierungsbezirk
Tübingen e. V.

Der Arbeitskreis Heimatpflege im Regie-
rungsbezirk Tübingen e.V. ist der Dachver-
band der in der Heimatpflege im Regie-
rungsbezirk Tübingen tätigen
Organisationen und Verbände. Seit seiner
Gründung im Jahr 1985 unterstützt der Ar-
beitskreis Heimatpflege Vereine und Verbän-
de, die sich mit der Heimat und der Heimat-
pflege beschäftigen.
Heimatpflege bedeutet für den Arbeitskreis
vorwiegend mit ehrenamtlichem Engage-
ment den wiedererkannten hohen Stellen-
wert der Heimat in einer zusammengerück-
ten Welt verständlich zu machen.
Heimatliebe und Weltoffenheit sind in einer
globalisierten Welt keine Gegensätze. Der
Begriff „Heimat“ wird weit und offen gefasst,
nicht mehr nur Erinnerungskultur: Heimat ist
keinesfalls Reservat für wenige, sondern
bietet Raum für viele:
„Vorbildliches Dorfgasthaus“
Die Zahl der Dorfgaststätten ist in den letz-
ten Jahrzehnten kontinuierlich zurückgegan-
gen. Gleichzeitig hat sich zunehmend ein
Bewusstsein für den Stellenwert entwickelt,
den Dorfgaststätten für die Identität von Ge-
meinden im ländlichen Raum und deren Be-
wohner besitzen.
Dorfgaststätten dürfen sich nicht (länger) auf
die Rolle des Bewahrers eines klassischen
Erbes, der „typischen“ Dorfgaststätte, redu-
zieren. Um ihr Überleben zu sichern, sollen
sie durch innovative Konzepte ihre Attraktivi-
tät als Begegnungsstätte für die Menschen
in der Umgebung erhalten/steigern. Dies
kann gelingen, in dem sie sich beispielswei-
se durch kulturelle Aktivitäten (musikalische
Veranstaltungen, Kabarett, Theater, Ausstel-
lungen usw.) oder zusätzliche Angebote (z.B.
Hofladen, Biergarten, Mittagessen für Schu-
len) einem breiteren Publikum öffnen.
Um diese Entwicklung zu fördern, stiftet der
Arbeitskreis Heimatpflege im Regierungsbe-
zirk Tübingen e.V. einen
„Preis für vorbildliche Dorfgasthäuser“.
1. Der Preis wird voraussichtlich alle zwei
Jahre verliehen.
2. Es können bis zu drei Preise verliehen
werden. Die prämierten Dorfgasthäuser wer-
den (jeweils) im Rahmen einer feierlichen
Veranstaltung, die vom Arbeitskreis Heimat-
pflege im Regierungsbezirk Tübingen e.V.
durchgeführt wird, mit einer Plakette und Ur-
kunde ausgezeichnet. 
3. Mit dem Preis sollen „vorbildliche Dorf-
gasthäuser“ ausgezeichnet werden. Dabei
ist die Bedeutung für die Identität der Ort-
schaft/Raumschaft und ihrer Bewohner, das
kulturelle Programm, die Bedeutung im Ge-
meinwesen, die Besucherfreundlichkeit, das
kulinarische Angebot, die bauliche/räumli-
che Ausstattung, die Umsetzung von ver-
schiedensten innovativen Konzepten jedwe-
der Art maßgeblich.
4. Bewerben können sich alle „Dorfgasthäu-
ser“ im Regierungsbezirk Tübingen.
5. Über die Vergabe entscheidet eine Jury,
die vom Vorsitzenden des Arbeitskreises 

Heimatpflege berufen wird. Sie setzt sich
aus Mitgliedern des Arbeitskreises, Kultur-
wissenschaftlern, Experten des ländlichen
Raums und Gastronomiefachleuten zusam-
men.
6. Bewerbungen sind zu richten an die Ge-
schäftsstelle des Arbeitskreis Heimatpflege
im Regierungsbezirk Tübingen e.V. beim Re-
gierungspräsidium Tübingen, Referat 23,
Konrad-Adenauerstr.20, 72072 Tübingen.
Stichtag ist der 31. Juli 2014. Der Bewer-
bung sind Unterlagen beizufügen, die die Er-
füllung der Preis-Kriterien belegen können
(z.B. Bilddokumentation, Kernkonzept, Ver-
anstaltungen, Personenkreis, Öffnungszei-
ten, Speise- und Getränkeangebot, evtl.
Stellungnahme der Gemeinde usw.).
7. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Tübingen, den 3. Juni 2014
gez. Karlheinz Geppert
Vorsitzender des Arbeitskreises Heimatpfle-
ge im Regierungsbezirk Tübingen e.V.

Hoffest auf dem Landwirt-
schaftlichen Betrieb des
Lohnunternehmens Reck

Am 06.07.2014 lädt der Verein der Landwirt-
schaftlichen Fachschulabsolventen Bad
Waldsee zum Hoffest auf den Betrieb des
landwirtschaftlichen Lohnunternehmens der
Familie Reck in Wengen 3 bei Haidgau ein.
Das Fest beginnt um 9:15 Uhr mit einem
Gottesdienst. Anschließend spielt die Blas-
kapelle Ziegelbach zum Frühschoppen.
Für das leibliche Wohl ist mit reichhaltigem
Mittagstisch sowie Kaffee und Kuchen bes-
tens gesorgt. Die Ausstellung von landwirt-
schaftlichen Maschinen und Geräten sowie
die Vorstellung von hauswirtschaftlichem
Bedarf bieten Gelegenheit zur fachlichen In-
formation. Die kleinen Gäste dürfen sich auf,
Gokartrennen sowie auf eine Hüpfburg freu-
en. 
Der Verein und Familie Reck laden dazu
herzlich ein und freuen sich auf Ihr zahlrei-
ches Kommen.

Infoveranstaltungen zur Teil-
zeitklasse in der Fachrichtung
Hauswirtschaft am 7., 8. und

10. Juli 2014
Die Fachschule für Landwirtschaft Ravens-
burg bietet auch im kommenden Schuljahr
2014/2015 in Leutkirch wieder ein fachschu-
lisches Ergänzungsangebot in der Fachrich-
tung Hauswirtschaft an. Der Unterricht findet
einmal wöchentlich von 9.00 bis 17.00 Uhr
statt. Unter bestimmten Voraussetzungen
kann die Berufsabschlussprüfung zum/r
staatlich anerkannten Hauswirtschafter/in
abgelegt werden. Mehr über das Bildungs-
angebot erfahren Interessierte bei drei Infor-
mationsveranstaltungen am Montag, den 7.
Juli um 16.00 Uhr im Landwirtschaftsamt
Ravensburg, Frauenstr. 4, am Dienstag, den
8. Juli um 19.30 Uhr in der Außenstelle Leut-
kirch, Wangener Str. 70 und am Donnerstag,
den 10. Juli um 19.30 Uhr im Ernährungs-

zentrum, Schillerstraße 34 in Bad Waldsee.
Weitere Auskünfte geben auch Beate Dorau
und Waltraud Kraußmüller vom Landwirt-
schaftsamt Ravensburg unter Tel.
07561/9820-6640 oder 07524/9748-6400

Gastschülerprogramm 
Schüler aus Russland und Ungarn

suchen dringend Gastfamilien!
Begegnung stiftet Frieden und baut Vorurtei-
le ab. Lernen Sie einmal junge Menschen
aus Russland und Ungarn ganz praktisch
durch Aufnahme eines Gastschülers ken-
nen. Im Rahmen eines Gastschülerpro-
gramms mit Schulen aus Russland und Un-
garn sucht die DJO – Deutsche Jugend in
Europa Familien, die offen sind, Schüler als
„Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um
mit und durch den Gast den eigenen Alltag
neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler
aus Russland/St. Petersburg vom
27.06.2014 – 28.07.2014, Russland/Samara
vom 29.06.2014 – 29.07.2014, Ungarn/Na-
gymaros vom 27.06.2014 – 28.07.2014.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines
Gymnasiums oder einer Realschule am je-
weiligen Wohnort der Gastfamilie für den
Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwi-
schen 14 und 17 Jahre alt und sprechen
Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familien-
aufenthalt wird die Gastschüler auf das Fa-
milienleben bei Ihnen vorbereiten und die
Basis für eine aktuelle und lebendige Bezie-
hung zum deutschen Sprachraum aufbauen
helfen. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO
– Deutsche Jugend in Europa e.V., Schloss-
straße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informa-
tionen erteilen gerne 
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138
Handy 0172-6326322, Frau Sellmann und
Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533,
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.
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Open-air Kino auf der
Waldburg

Die Gemeinde Waldburg lädt Groß und Klein
zum diesjährigen Open-air Kino am Freitag,
27. und Samstag, 28. Juni auf die Waldburg
ein. Kartenvorverkauf ist in gewohnter Weise
im Gästeamt Waldburg, Tel. 07529/9717-10,
info@gemeinde-waldburg.de

Freitag, 27. Juni 2014
18.00 Uhr Pettersson und Findus – Kleiner
Quälgeist – große Freundschaft
Kinderprogramm
Vorführung im Pferdestall auf der Waldburg
Eintritt 3,50 Euro
Seit 1984 begeistern der schrullige Petters-
son und sein kleiner, sprechender Kater Fin-
dus die Kinder.
Der Alte lebt allein in seinem schwedischen
Holzhaus und verbringt seine Tage mit Holz-
hacken und natürlich jeder Menge neuer Er-
findungen. Er angelt Fische zum Essen und
versorgt seine Hühnerschar. Manchmal
überkommt Pettersson aber die Einsamkeit.
Eines Tages schenkt ihm seine Nachbarin
Beda Andersson (Marianne Sägebrecht), die
die besten Zimtwecken der Welt backt, ei-
nen kleinen Kater. Pettersson gibt ihm den
Namen „Findus“, so wie im Buch Wie Findus
zu Pettersson kam. Das Glück ist perfekt, als
der kleine Kater zu sprechen beginnt. 
Der griesgrämige Nachbar Gustavsson (Max
Herbrechter) hat ein Problem: Sein Hahn
kräht unentwegt und das treibt ihn in den
Wahnsinn. Beda Andersson will den Hahn
retten, da der Besitzer das Problem auf sei-
ne Weise lösen möchte. Sie bittet Pettersson
den Hahn zu sich zu nehmen. Die Hühner
freuen sich und sind ganz aus dem Häus-
chen. Nur Findus wird eifersüchtig, da der
Hahn die gesamte Aufmerksamkeit von Pet-
tersson auf sich zieht. Der kleine Kater be-
fürchtet seinen einzigen Freund zu verlieren
…
Kinder-/Jugendprogramm; FSK: o.A.

21.30 Uhr Hannas Reise
Open-air Kino im Burginnenhof
Eintritt 6,50 Euro
Ehrgeizige Studentin will aus Karriere-Grün-
den ihren Lebenslauf mit einem sozialen
Praktikum in Israel aufpolieren. 
Dabei entdeckt sie die wahren Werte der Lie-
be, ein altes Familiengeheimnis und Verant-
wortung gegenüber der jüngeren deutschen
Geschichte. Das könnte zu einer schmach-
tende RomCom auf Fernseh-Niveau mit ob-
ligatorischer Betroffenheitseinlage werden.
Kein Sorge: Eine unangestrengte Dramatur-
gie, starke Akteure, hübsche Bilder sowie
witzige Dialoge machen aus dem Stoff eine
lässige Lovestory, die auf Tiefgang nicht ver-
zichtet. Die sympathisch amüsante Culture-
Clash-Komödie fand unlängst in Hof reich-
lich Resonanz – was sich im Kinoalltag
durchaus wiederholen dürfte.

Samstag, 28. Juni 2014
18.00 Uhr Das kleine Gespenst
Kinder-/Jugendprogramm
Vorführung im Pferdestall auf der Waldburg

Eintritt 3,50 Euro
Seit 1966 macht Otfried Preußlers Unruhe-
geist die Kinderzimmer unsicher
Schon immer thront Burg Eulenstein über
dem Städtchen Eulenberg. Und schon im-
mer haust in der Burg ein kleines Gespenst.
Nur weiß davon niemand. Klar – das Ge-
spenst ist ja auch nur nachts unterwegs. Es
wünscht sich sehnlichst, die Welt einmal bei
Tageslicht zu sehen. Nicht einmal sein bester
Freund, der sprechende Uhu Schuhu, weiß
Rat. Aber eines Tages erwacht es plötzlich
wirklich – nun ja, am Tag. Niemand will Karl
glauben, als der nach einem Schulausflug
auf die Burg behauptet, er hätte ein Ge-
spenst gesehen. Nicht einmal seine besten
Freunde Marie und Hannes, und die Erwach-
senen erst recht nicht. So fällt der Verdacht
auf Karl, als eine wertvolle Taschenuhr aus
der Burg gestohlen wird. Derweil macht das
Gespenst eine schlimme Erfahrung – es wird
ganz schwarz, als das Sonnenlicht es trifft.
Vor Schreck fährt es in die Kanalisation der
Stadt, wo es sein Unwesen treibt.

21.30 Uhr LunchBox
Erwachsenenprogramm
Open-air Kino im Burginnenhof
Eintritt 6,50 Euro
Märchenhaftes Drama um zwei einsame
Herzen in der Metropole Mumbai, die einan-
der über in einer Lunchbox ausgetauschte
Botschaften näher kommen.
Es ist ein wahnwitziges Meisterwerk der Lo-
gistik: Täglich liefern über 4.500 Kuriere per
Rad und Bahn rund 200.000 Lunchpakete in
Mumbai aus. Die Zuverlässigkeit liegt, trotz
chronischem Verkehrschaos, bei superlati-
ven 99,99 Prozent! Statistisch geht nur einer
von 6 Millionen Essensbehältern verloren.
Genau dieser winzige Fehler im System wird
in der deutsch-indischen Koproduktion zum
Auslöser einer charmant märchenhaften
Lovestory. Das köstliche Menü, das ein Wit-
wer versehentlich geliefert bekommt, lässt
ihn Gefühle für die ahnungslose Köchin ent-
wickeln. Seine Komplimente, auf Zettelchen
ins Rückgabe-Geschirr gelegt, spornen die
vernachlässigte Ehefrau an: Liebe geht eben
durch den Magen. In Cannes avancierte die
kulinarische Feelgood-Komödie zum Festi-
valliebling – sie dürfte auch im Kinoalltag die
Geschmacksnerven des Publikums treffen. 

Bei schlechter Witterung finden alle Veran-
staltungen im Pferdestall statt. Bewirtung bei
allen Veranstaltungen. Es empfiehlt sich bei
den Open-air Vorstellungen eine warme De-
cke und für den Heimweg eine Taschenlam-
pe mitzunehmen.

Geocaching – eine moderne Schnitzeljagd
und noch viel mehr
Geocaching – ein inzwischen weit verbreite-
tes Hobby, das eine heutige Form der
Schatzsuche und Schnitzeljagd darstellt. Mit
den Informationen zur Suche eines „Schat-
zes“ und einem GPS-Empfänger kann man
sich überall auf der ganzen Welt auf die Su-

che begeben. An diesem Samstag wird er-
klärt, wo die Informationen zu bekommen
sind und mit Hilfe eines GPS-Gerätes die
ersten Schätze gesucht.
Sa, 12.7.2014, 10.00 – 13.00 Uhr, 88326 Au-
lendorf, vhs, Schloss, Computerraum,
V11001, Margit Ackermann

Sommerschnittkurs – Fordern Sie Ihre
Obstbäume zu Spitzenleistungen heraus!
Eduard Lucas, einer der bedeutendsten
deutschen Pomologen des 19. Jahrhunderts
und Vorbild aller Baum- und Fachwarte, er-
kannte die Vorzüge des Sommerschnitts bei
Obstbäumen. Wussten Sie, dass der som-
merliche Schnitt von großer Bedeutung für
Erziehung und Pflege von Obstgehölzen ist?
Durch fachgerecht durchgeführte Schnitt-
maßnahmen lassen sich sowohl die Wuchs-
leistung des Baumes, der Zustand der Kro-
ne, die Fruchtbarkeit und die Qualität des
Erntegutes sehr positiv beeinflussen. Der
Sommerschnitt stellt im Gegensatz zum Win-
terschnitt bei allen starkwüchsigen Baum-
und Strauchobstarten eine Wuchsbremse
dar, denn diese Maßnahmen hemmen nach-
haltig das Triebwachstum des Folgejahres
durch die Reduktion von Assimilationsfläche,
sprich grüne Blätter. Gleichzeitig werden die
Fruchtbarkeit und der Blütenansatz geför-
dert, gerade Jungbäume kommen wesent-
lich früher in die Ertragsphase und der Win-
terschnitt wird dadurch wesentlich reduziert.
Treffpunkt ist der Eingangsbereich/Foyer des
Landwirtschaftlichen Zentrums.
Bitte mitbringen: Baumbügelsäge und Reb-
schere, der Witterung angepasste Kleidung.
Der Kurs findet nur bei guter Witterung statt.
Sa, 12.7.2014, 14.00 – 17.15 Uhr, Aulendorf,
LAZBW, Atzenberger Weg 99, V11608, Ale-
xander Ego

„600 Jahre Konstanzer Konzil“ – Studien-
fahrt zur Landesausstellung in Konstanz
Im Jahr 2014 jährt sich der Beginn des Kon-
stanzer Konzils zum 600. Mal. Das vom rö-
misch-deutschen König Sigismund und
Papst Johannes XXIII. für das Jahr 1414
nach Konstanz einberufene Weltereignis des
Mittelalters beendete die 30 Jahre andau-
ernde Kirchenspaltung mit seit 1409 drei
gleichzeitig amtierenden Päpsten und rettete
die katholische Kirche vor dem Verfall. Die
Studienfahrt begibt sich auf die Spur des
ersten Konzils nördlich der Alpen. Vier Jahre
lang hielt König Sigismund die turbulente
Versammlung trotz Papstflucht, Verbannun-
gen und Ungeduld der Teilnehmer beisam-
men. 1417 war mit Martin V. die Kirche wie-
der unter einem Papst vereint. Die Weltpolitik
schaute nach Konstanz: Frankreichs innen-
politische Konflikte waren ebenso Thema
wie die Konflikte des Deutschen Ordens in
Litauen. Der Verbrennung des Jan Hus folg-
ten Tumulte in Böhmen, welche in den Hus-
sitenkriegen gipfelten. Reformatorische Ge-
danken breiteten sich weiter aus und
mündeten ein Jahrhundert später in der Re-
formation. Das Land Baden-Württemberg
gedenkt des Jubiläums mit einer Großen
Landesausstellung. Die Ausstellung ist am
Originalschauplatz des Geschehens in Kon-
stanz zu sehen. Die Eindrücke der Landes-
ausstellung werden bei dieser Studienfahrt
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durch eine Stadtführung ergänzt. Sie zeigt
die Vielschichtigkeit der Konstanzer Gegen-
wart und Vergangenheit und macht Halt an
den Gebäuden, die den Besucher immer
wieder bei der Landesausstellung begeg-
nen. Die Fahrt wird in Kooperation mit der
Hochschule Ravensburg-Weingarten, Fakul-
tät Soziale Arbeit, Gesundheit und Pflege,
durchgeführt.

Im Reisepreis enthalten sind Reisebeglei-
tung, Zugfahrt, Katamaran, Eintritt und Füh-
rungen. Anmeldeschluss: 01.07.2014
So, 13.7.2014, 8.08 – 18.49 Uhr, 88326 Au-
lendorf, Schalterhalle, Bahnhof 1, V20307,
Brigitte Römer, Daniela Jansen

Bitte melden Sie sich vor der Veranstaltung mit
der Kurs-Nr. U bei der Volkshochschule an! 
Besuchen Sie uns auf Facebook: Volks-

hochschule Aulendorf, hier finden Sie immer
unsere aktuellen Kurse und Veranstaltungen.

vhs-Aulendorf, 
Hauptstr. 35,
Tel. 07525/9239340, 
Fax 07525/92393490,
www.vhs-aulendorf.de, 
info@vhs-aulendorf.de 
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Freitag, 27.06.14
18.00 Dorf-Sport-Fest, Sportplatz Blönried (siehe Bericht)
Samstag, 28.06.14
10.00 Dorf-Sport-Fest, Sportplatz Blönried (siehe Bericht)
Sonntag, 29.06.14
09.30 Dorf-Sport-Fest, Sportplatz Blönried (siehe Bericht)
11.00 „Young artist“ Konzert mit dem Duo Jessica und Va-

nessa Porter, Marmorsaal (siehe Bericht)
Mittwoch, 02.07.14
19.30 „Diatonische Harmonika“, musikalischer Abend mit H.

Angerer, Parksanatorium, Cafeteria
Donnerstag, 03.07.14
09.30 Qi Gong-Kurs, Steeger See, Eintritt: 8,- €
Freitag, 04.07.14
15.00 Blutspendeaktion, Schulzentrum (siehe Bericht)
16.00 Strong Run, Hauptstraße
18.00 Biergarten-Flaniermeile, Hauptstraße (siehe Titel)
19.00 „S’n T“, Schlossgarten Café Engel
20.00 Beach Party, Fischweiher Blönried (siehe Bericht)
Samstag, 05.07.14
19.00 Steege-Benefiz-Party, Steeger See (siehe Titel)

uw Stadtführungen
Jeweils am 1. Samstag im Monat:
14.30 mit dem Heimat- und Museumsverein Traditio e.V.

Treffpunkt am Schloßportal. Unkostenbeitrag 3,– Euro,
ermäßigt 2,50 Euro, Mitglieder frei.

uw Führungen im Schloss und Museum
Jeweils donnerstags:
16.00 Treffpunkt Bürger- und Gäste-Info im Schloss, 

Ebene 2. Eintritt + 1 Euro.

uw Bürgermuseum im alten Kino (Schulgäßle)
Jeweils am 1. und 3. Freitag im Monat:
16.00 mit dem Heimat- und Museumsverein Traditio e.V. 

Umkostenbeitrag 3,– Euro, ermäßigt 2,50 Euro

Jeweils sonntags:
14 – 17 geöffnet, Führung auf Wunsch möglich

uw Kreuzbund-Gruppe Aulendorf
Jeweils donnerstags:
19.00 Gemeindehaus St. Martin, Kolpingstr. 4, Aulendorf

uw Ausstellungen
„FORM und FARBE“ Ausstellung von Angelika Ebe, 
Schussental-Klinik

„Abakus bis Zylinder“ Raritäten aus dem Depot,
Bürgermuseum im Alten Kino (sonntags von 14 – 17 Uhr)

VVEE RRAANNSS TTAA LLTTUUNNGGSSKKAA LL EENNDDEE RR
vom 27. Juni bis 5. Juli 2014

NÄCHSTER REDAKTIONS- UND ANZEIGENSCHLUSS

Montag, 30. Juni 2010 um 11.00 Uhr
Manuskripte auf dem Rathaus, Ebene 6, Zi. 605 abgeben. 
Telefon 07525/934-107, aulendorf-aktuell@aulendorf.de

Anzeigen bitte direkt an die Druckerei! info@druckerei-marquart.de



Kornhausstraße 4
88326 Aulendorf

Telefon 0 75 25/84 05
Telefax 0 75 25/89 50
Mobil 01 71/3 14 35 48

Beck@autobeck.de
Mo. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr, 
Sa. 10.00 – 14.00 Uhr

Wir sind die Profis

und für Sie da!

Wir verkaufen Ford, Daihatsu und 
Gebrauchtwagen (alle Marken)

Auto Beck



www.salzbrunn-aulendorf.de

Am Bächle 17
88326 Aulendorf
Fon (07525) 502
Fax (07525) 2457

Sie sollen nicht mehr länger warten, 
wir sanieren Ihren Garten!Neuanlagen

Sanierung
Pflaster- & Terrassenbau
Rückschnitt
Bepflanzung & Rasen
Baumkletterer
Problembaumfällungen
Obstbäume schneiden

for flower Salzbrunn GbR
Landschaftsbau

Inh. Silvia Kellinger
Kolpingstraße 18
88326 Aulendorf
Telefon 07525/535

Aktion zum langen Einkaufsabend
Am 27.6.14 (bis 22 Uhr geöffnet)
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Alle Damensandalen

10 % reduziert
… außerdem lässt das 

WM-Fieber die Preise schmelzen:
alle adidas 
Sportschuhe 20 – 50 % 

reduziert
Wir freuen 

uns auf

Sie und la
den Sie zu

einem brasilian
ischen

Getränk ein
.Werbung bringt Erfolg!

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entschei-
dend für rasche HILFE durch
den ARZT oder den Rettungs-
dienst sein!


